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Liebe Bezirksbundesmeister, 

liebe Vertreter aus den Bezirksverbänden unseres  

Diözesanverbandes Köln, 

liebe Ehrenmitglieder, 

liebe Vertreter unserer Schützenjugend, 

sehr geehrte geistlichen Herren, 

 

Gerne gebe ich Euch hier einen kurzen Überblick über unsere  

diesjährigen Aktivitäten mit dem Blick darauf gerichtet,  

wie sich das Schützenjahr 2024 entwickelt hat. 

So war auch das Jahr 2024 war im DV Köln geprägt von  

zahlreichen Veranstaltungsaktivitäten, zu denen auch der  

Diözesanvorstand inkl. Königspaar eingeladen war. 

 

Bruderschaftsjubiläen – wurden unter großer Beteiligung der Schüt-

zenfamilie wieder öffentlich gefeiert.  

Und dort, wo wir als Diözesanvorstand eingeladen bzw.  

in das jeweilige Jubiläum eingebunden waren,  

haben wir dann auch die entsprechende Jubiläumsgabe des  

Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften (BHDS) 

in Form einer Hochmeisterplakette verliehen.  
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Anzumerken ist hier, dass allerorten Hinweise der Organisatoren vor 

Ort gegeben wurden, zu teilweise größeren bürokratischen wie auch 

menschlichen Hürden (Motivation in Orgafragen) bei der  

Vorbereitung solcher außergewöhnlichen Schützenereignisse. 

 

Im Bereich der Auszeichnungen war die Anzahl von  

41 entsprechenden Anträgen weiterhin auf einem hohen Niveau.  

Vielfach galt unser Hauptaugenmerk neuerlich der Thematik die Wer-

tigkeit von Bundesauszeichnungen vergleichbar und auf einem wert-

schätzenden Level zu halten.  

Im Ergebnis dieser Bemühungen, mussten dann teilweise auch Aus-

zeichnungsanträge mit unzureichender Begründung abgelehnt bzw. 

um Nachbesserung nachgefragt werden.  

Auch die Thematik der 4-Wochen-Regelung in Bezug auf den  

Antragseingang bei der Bundesgeschäftsstelle ist in der einen oder 

anderen Mitgliedsbruderschaft unseres Diözesanverbandes noch 

nicht verinnerlicht. Mit Blick auf die entsprechenden  

Veröffentlichungen im Schützenbruder ist der nach wie vor  

begründete Hinweis, warum es diese Frist gibt, weiterhin wichtig. 

 

Durch den Bundesvorstand angestoßen, wurde in den letzten  

Monaten im Bundespräsidium in mehrmaligen Beratungen die  

Novellierung unserer Verleihungsordnung für Bundesauszeichnun-

gen. Sie wurde in Teilen aktualisiert bzw. neu formuliert.  
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Die finale Beschlussfassung erfolgte bei unserer Präsidiumssitzung 

am vergangenen Wochenende.  

Sie wird in Kürze veröffentlicht und tritt mit dem Jahreswechsel in 

Kraft. 

Neu aufgenommen wurde eine Auszeichnung für caritativ  

engagierte Mitglieder. So kann künftig das Caritative-Ehrenschild an 

ein Mitglied für besonders langjährige und beständige caritative Ver-

dienste verliehen werden. 

 

Als direkte Veranstaltungsaktivitäten des Diözesanverbandes Köln 

im Jahr 2024 hatte unser Diözesankönigspaar  

Frank und Lucy Nagelschmidt mit ihrer Heimatbruderschaft  

Bessenich Anfang Juli 2024 zu deren Diözesankönigsfest  

eingeladen. 

 

Am 09.06.2024 besuchten wir den diesjährigen Diözesan-Jungschüt-

zentag in Dormagen-Hackhausen im Bezirksverband Nettesheim. 

Als mehr als beeindruckendes Ereignis verbleibt allen Schützen und 

Schützenfrauen die diesjährige Teilnahme beim  

Europaschützenfest in Mondsee Ende August/Anfang September in 

Österreich in Erinnerung.  

Mit einer großen Delegation aus dem Diözesanverband Köln in  

unterschiedlich organisierten Reisegruppen und trotz zum Teil  

hohem Preisniveau erlebten wir alle tief beeindruckt eine  
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einzigartige Demonstration von Frieden und Freundschaft mit zehn-

tausenden Schützen und Schützenfrauen aus zehn Nationen der Eu-

ropäischen Gemeinschaft Historischer Schützen (EGS). 

 

Die Teilnahme am Bundesschützenfest in Rietberg in der Zeit vom 

13.-15.09.2024, führte uns Schützen und Schützenfrauen aus dem 

Diözesanverband Köln und sicherlich auch der ganzen Schützenfami-

lie unseres Bundes noch einmal ganz deutlich die herzliche Gast-

freundschaft, die Feierfreudigkeit und das hohe Niveau der Veranstal-

tungsorganisation der verantwortlichen Schützen,  

aber auch der großen Schützengemeinschaft in Rietberg vor  

Augen.  

 

Ein solches Fest auf diesem Niveau durchzuführen,  

dazu sagen wir von Herzen Respekt und vielen Dank,  

dass wir dabei sein durften. 

 

Im 2-Jahresturnus beteiligte sich der Diözesanverband Köln sehr 

gerne an der Teilnahme des diesjährigen NRW-Landtagsempfangs 

am 8.10 2024 auf Einladung des NRW-Landtagspräsidenten André 

Kuper sowie der Vorsitzenden aller in NRW beheimateten Schützen-

bände.  
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Der, - so finde ich - wertvolle Austausch zwischen den politisch Ver-

antwortlichen im Land mit den Vertreterinnen und Vertretern des ge-

sellschaftlichen Ehrenamtes im Schützenwesen wird nicht nur von 

den Schützen,  

sondern auch vom Landtagspräsidenten hoch eingeschätzt.  

Für den Diözesanverband Köln möchte ich unterstreichen,  

dass es uns sehr wichtig erscheint,  

1. diese Möglichkeit des Meinungsaustausches verbandsübergrei-

fend auch weiterhin zu nutzen und  

2. auch unseren königlichen Repräsentanten, die eine solche Form 

der Wertschätzung sicherlich als einmalig und  

besonders empfinden, auch künftig eine Teilnahme an diesen 

Veranstaltungen zu ermöglichen. 

 

Mitte Oktober fand in Zülpich-Bessenich die diesjährige offizielle 

Übergabe unserer Diözesanstandarte von der Bruderschaft  

Bessenich an die Bruderschaft Nettekoven-Impekoven  

aus dem Bezirk Bund-Vorgebirge, der Heimatbruderschaft unseres 

neuen Diözesankönigs Ralph Schäfer statt.  

Anders als in anderen Verbänden, nutzen wir für diese  

Veranstaltung möglichst immer die Heimat des scheidenden  

Diözesankönigspaares und dann auch einen festlich gestalteten Got-

tesdienst, um den Wechsel der Standarte und die symbolhafte 
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Bedeutung dieser Veranstaltung bewusst unter den Segen Gottes zu 

stellen.  

Die große Zahl der teilnehmenden Schützen und Schützenfrauen und 

die Anwesenheit sowohl von ehemaligen Diözesan- und  

Bundesmajestäten aus dem Vorjahr wie auch der amtierenden  

Majestäten bescherte den Veranstaltern ein volles Schützenhaus und 

unseren Diözesanrepräsentanten ein großes und erfreuliches Maß an 

Wertschätzung für deren großen Engagement. 

 

Mit der heutigen Diözesanbruderratssitzung gemeinsam mit den Be-

zirkspräsides runden wir unser Aktivitätenprogramm 2024 im DV Köln 

ab.  

Jetzt gilt es gilt die Weichen zu stellen für die im Frühjahr des  

kommenden Jahres im 5-Jahres-Turnus anstehenden  

Vorstandsneuwahlen.  

Unser Ziel ist es, dass der Diözesanvorstand Köln für diese, auf den 

15.03.2025 in Gymnich terminierte Versammlung, auf allen Vor-

standspositionen gut und zukunftsfähig aufgestellt sein wird. 

 

Mit breiter Zustimmung haben die im Schießsport aktiven Schützen 

und Schützenfrauen auch unseres Verbandes die vom  

Bundesvorstand BHDS unterstützte Petition des Bundesverbandes 

für zivile Legalwaffen zur Kenntnis genommen und in großer Zahl mit-

unterzeichnet.  
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Trotz des sicherlich erfreulich positiven Ergebnisses dieser Petition 

von über 127.000 Unterzeichnern, mussten wir sehr nüchtern zur 

Kenntnis nehmen, das der Bundestag die entsprechende Geset-

zesnovelle ohne Rücksicht auf auch unsere Einwände beschlossen 

hat.  

Am Ende steht allerdings auch die ernüchternde Erkenntnis im Raum, 

dass auch wir Schützen hier öffentlich protestiert haben, obwohl uns 

bei näherem Hinsehen in den Gesetzestext auffällt, dass wir als 

Schützen, unter Umständen gar nicht die großen  

Verlierer waren, wie man hätte glauben können. 

Wir sollten auch deshalb sehr wachsam bleiben,  

was unser öffentliches Wording in solchen Belangen angeht.  

Wohlgewählte Worte unseres Bundesschützenmeisters Emil Vogt 

beim NWR-Landtagsempfang am 9.11.2024 im Beisein  

hochrangiger Landespolitiker sind da sicherlich die bessere Wahl.  

Hingegen bietet geschriebener Text gerne auch als „reißerische“ 

Wortspielereien deklarierte Äußerungen unter Umständen auch politi-

schen Gruppierungen in unserem Land eine von uns  

bruderschaftlich organisierten Schützen sicherlich nicht gewollte Platt-

form, um ggf. unsere sehr ehrlichen und authentisch  

formulierten Forderungen an die Bundesregierung in einer anderen 

politischen Dimension zu nutzen. 
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Heute möchte ich auch Euch alle noch einmal mehr ermuntern, 

mit vielen weiteren und gerne auch lokalen Aktivitäten in  

in unserem Diözesanverband unsere Gemeinschaften zu Hause zu Or-

ten 

- des Miteinanders,  

- der Mitverantwortung,  

- des Mitmachens und  

- des Mitgestaltens machen.  

Ihr, oder besser gesagt, wir alle gemeinsam können so einen  

großen Beitrag leisten mit unserem Engagement für unsere  

Gesellschaft und für unsere Heimat, da wo wir leben und wohnen.  

Auch dazu lade ich Euch alle sehr gerne ein. 

 

Also: Verlässlichkeit ist das Gebot der Stunde 

Nicht übereinander, sondern miteinander reden 

Große Anstrengungen und großes Engagement sind nach wie vor  

notwendig. 

Toll, dass ihr bis hier und hoffentlich auch in Zukunft mit dabei seid. 

 

Und noch einmal ganz wichtig: Jeder Einzelne und jede Einzelne,  

da wo er oder sie in unseren Gemeinschaften steht und agiert,  

ist genau da so wichtig wie nie. 
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Ich wünsche Euch viele weitere Zusammenkünfte  

in Freude und Frohsinn.  

Dazu wünsch ich Euch allen Gottes reichen Segen. 

Passt gut auf Euch und Eure Familien auf. 

 

Herzlichen Dank. 

 


